
 

 
 

Curriculum Vitae von Judith Riedel  
 

Gegenwärtige Tätigkeit 
Seit 2021 Direktorin des Instituts für Agrarökologie (agroecology.science). Das Institut für 
Agrarökologie bietet Fachwissen und Beratungsdienstleistungen, Projektentwicklung und 
Projektumsetzung für die Ernährungssysteme der Zukunft. Zur Tätigkeit gehören Projekte zur 
Agrarökologischen Transformation, die Entwicklung von fortschrittlichen landwirtschaftlichen 
Produktionssystemen, die wir mit unseren Partnern im Wertschöpfungsnetz umsetzen und 
die Entwicklung von praxistauglichen Nachhaltigkeits- und Klimatools. Im Fokus steht dabei 
stets die ökologische, soziale und wirtschaftliche Nachhaltigkeit: wirkungsorientiert, 
technologieoffen und wissenschaftsbasiert. 
 

Berufserfahrung 
Seit 2021   Direktorin Institut für Agrarökologie  

Seit 2020  Mitbegründerin und Verwaltungsrätin Institut für Agrarökologie  

2018 – 2020   Wissenschaftliche Mitarbeiterin Direktion Forschungsinstitut für 
biologischen Landbau FiBL  

2016 – 2018   Wissenschaftliche Mitarbeiterin FiBL, Departement für Internationale 
Zusammenarbeit  

2013 – 2016   Wissenschaftliche Mitarbeiterin (Postdoc) Agroscope, Institut für 
Nachhaltigkeitswissenschaften – Biosicherheit  

2013 – 2016   Freie Mitarbeiterin Centre Suisse de Cartographie de la Faune (CSCF)  

2009 – 2013   Wissenschaftliche Mitarbeiterin ETH Zürich, Institut für 
Agrarwissenschaften 

 

Ausbildung  
2023    Fachhochschule Graubünden 

DAS Betriebsökonomie (Unternehmensführung, Umfeld, Finanzen & 
Controlling, Management, Leadership, Marketing und Supply Chain 
Management)  

2013    ETH Zürich, Institut für Agrarwissenschaften –Angewandte Entomologie  
Smithsonian Tropical Research Institute und Universität Panama 
Dissertation: "Determinants of insect herbivory and growth of native 
timber trees on tropical pastures". Titel: Dr. sc. ETH  

2009   Universität Bonn, Institut für Nutzpflanzenwissenschaften und 
Ressourcenschutz (INRES) – Ökologie der Kulturlandschaft 
Diplomarbeit: “Bestäubungsökologie gefährdeter Blütenpflanzen der 
Eifel“. Titel: Dipl.-Biologin  

2005 – 2009   Universität Bonn Biologie- und Geographiestudium  

2003 – 2005   Universität Oldenburg Studium Biologie  

2003    Matura AVG Trier, Schulbildung in Addis Abeba, Trier und New York 
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